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Neunzehnter Jahrgang

Zur Kritik unſeres Gerichtsverfahrens
Es geſchieht ſehr wider unſern Willen wenn wir an dieſer

Stelle nochmals auf den Prozeß Graef zurückkommen wir
laubten unſerer publiziſtiſchen Pflicht vollkommen genügt zu
ben als wir neulich nur mit einigen allgemeinen Be

merkungen ſeine ſitten und ſozialgeſchichtliche Bedeutung ſtreiften
und ausführlicher einzig bei der Frage verweilten ob und
inwieweit er die amtlich genaue Protokollirung eidlicher Zeugen
ausſagen als eine ſchlechterdings nothwendige Ergänzung
unſeres Gerichtsverfahrens herausgeſtellt habe Indeſſen ſo
ungern wir dieſen nach den verſchiedenſten Richtungen hin
unerquicklichen Senſationsprozeß nochmals zum Gegenſtand von
kritiſchen Erörterungen machen ſo müſſen wir es doch thun da
er zu einem Ereigniß in unſerem öffentlichen Leben geworden
iſt das ſeine Schatten weithin wirft Die a e ſind nun
einmal an den Stoff gebunden den die Zeit bietet und es
hieße jene abgeſchmackte von uns neulich ſchon gekennzeichnete
Vogel StraußPolitik treiben wenn ſie das was weithin im
Volke von Mund zu Mund beſprochen wird todtzuſchweigen
verſuchen wollten

Auch heute ſehen wir von allen ſenſationellen Seiten des
Prozeſſes ab und halten uns an den ſachlichen Kern der
lebhaften Aufregung welche durch die gerichtlichen Ver
handlungen in den allerweiteſten Kreiſen der Nation hervor
gerufen worden iſt Dieſer ſachliche Kern läßt ſich etwa in
folgende Fragen zuſammenfaſſen War es durch die Zwecke
der unparteiiſchen Rechtspflege geboten ſo unendlich vielen
Schmutz in einer neuntägigen Verhandlung aufzuwühlen
War es durch die nothwendige Beweisführung welche ſich als
ſolche ſtreng auf den ſtrafrechtlichen Jnhalt der Anklage zu
beſchränken hatte zu einer unabweisbaren Nothwendigkeit ge
worden das innerſte Leben von mehr als einer Familie vor
der Oeffentlichkeit auszubreiten Wird unſer Gerichtsverfahren
nicht zu einer Marter ſchon für den Schuldigen wie viel
mehr wie in dieſem Falle für den Unſchuldigen wenn die
geheimſte Gedankenwelt der Angeklagten vor allem Volke einem
peinlichen Jnquiſitorium unterzogen ja ſogar das verſchwiegene
Siegel von den teſtamentariſchen Verfügungen gelöſt wird
welche Graef allein für die Augen ſeiner Kinder beſtimmt hatte
Jſt es nicht weit mehr grauſam als gerecht wenn einem
Mädchen das in ſittlich verwahrloſter Umgebung aufgewachſen
lange einem ſittenloſen Wandel gefröhnt und ſich nun eben zu
einem ehrbaren Leben aufgerafft hat die frühere Schande
Punkt für Punkt an offener Gerichtsſtelle vorgehalten wird
weil ſie unter einen falſchen Verdacht gerathen iſt der ſich
zudem auch wohl hätte aufklären laſſen ohne daß ein ſo
grelles Licht auf ihre laſterhafte r re geworfen
wurde Dieſe und ähnliche Fragen gehen im Volke von Mund
zu Mund und nur ein eitles Phariſäerthum könnte ſich er
dreiſten ſie von der Schwelle abzuweiſen

Wir ſehen hier gänzlich ab von der Frage ob ſich einzelne
bei den gerichtlichen Verhandlungen betheiligte Perſönlichkeiten
der Vorſitzende der Staatsanwalt oder wer ſonſt Mißgriffe
haben zu Schulden kommen laſſen Dieſe Frage wird in der
hauptſtädtiſchen Preſſe bereits lebhaft erörtert und es wird
darüber wohl noch viel Staub aufgewirbelt werden aber ſie
führt ab von dem ſachlichen Kern des Problems welches das
öffentliche Gewiſſen beunruhigt und auf ihn allein kommt es

uns an Ein wohlgeordnetes w hat ebenſo
ſehr die Aufgabe den Unſchuldigen zu ſchützen wie den
Schuldigen zu ſtrafen und es fragt ſich nach den Erfahrungen
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Verlobt verlobt Wer ihm dies heute morgen
vorausgeſagt den hätte er für den erſten Lügenpropheten er
klärt und doch hatte inzwiſchen das Ungeahnte ſich thatſächlich
ereignet ſeit wenigen Stunden war er Bräutigam

Der Dr theol et phil Albert Kroner lehnte tief athmend
an dem offenen Fenſter ſeines Wohnzimmers und ſchaute
leichtverſchleierten Blick s zum Himmel auf als erwarte er
von den flimmernden Sternen alleinigen Aufſchluß über ein
Ereigniß das ſo räthſelhaft ſchnell ſich bereits vollzogen
hatte ehe er über die wir folgenſchwere Bedeutung ſich
noch recht klar geworden och mochte er nun auch noch ſo
ſehnſüchtig Antwort begehren auf die ſein Inneres heftig be
wegenden Fragen die golden funkelnden Himmelslichter blieben
tumm nur der Mond dieſer urewige
ein ſchiefes Geſicht zu ſolch ſpöttiſchem Grinſen daß der
nge Doktor Albert Kroner d murmelte

Lacht mich an als wollte er ſich über mich luſtig machen
wahrhaftig ohne Urſache denn was iſt deine alte xunzel

volle Geliebte Erda gegen das junge reizendſte Geſchöpf dieſer
Stadt Aha der Stich trifft den hämiſchen Geſellen hat s
nun gar eilig einen dunklen Wolkenvorhang über ſein
neidiſches gelbes l zu ziehen

Zugleich mit ſeinem kurzen Monologe ſchloß Doktor Kroner
das Fenſter machte ein paar Gänge durch s Zimmer warf
dann noch zu erregt ſein Nachtlager zu ſuchen ſt in dieSophaecke und gab ſich nun alle mögliche Mühe ſeine wirr
durcheinander fluthenden Gedanken zu ſammeln Am ſchnellſten
laubte er zur Klarheit mit ſich ſelbſt zu n en wenn erie Eriebniſe der e a eit das heißt eigentlich

nux vom Augenblick ſeiner Bekanntſchaft mit Dora Herbſt an
bis zu dem überraſchenden Moment des heutigen Abends der
ihn zum Bräutigam gemacht mit gewiſſenhafter Treue in
ſein Gedächtniß zurückrief

Er ſah ſie zum erſten Male in einem Wohlthätigkeits
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dieſes Prozeſſes ob unſer Gerichtsverfahren hier das richtige
Gleichgewicht inne hält ob es nicht mehr die letztere als die
erſtere Aufgabe zu löſen geeignet iſt Die Denunziation gegen
Profeſſor Graef ging von elenden Menſchen aus die gewerbs
mäßig vom Erpreſſen und Kuppeln leben Dieſer ihr unſauberer
Urſprung entband natürlich die Anklagebehörde nicht von der
Pflicht ihres Amtes zu walten Sie konnte und mußte es
um ſo mehr thun als vieles und anſcheinend ſchwer belaſtendes
Material gegen den Angeſchuldigten vorlag Aber ſo bald die
gerichtlichen Verhandlungen es im höchſten Grade wahr
ſcheinlich machten daß dieſer Schein trog mußte eine
entſprechende Wendung in dem gerichtlichen Verfahren ein
treten Wir haben uns ſelbſtverſtändlich ehe der Spruch der
Geſchworenen erfolgt war jeder Andeutung darüber enthalten
ob wir den Profeſſor Graef für ſchuldig oder unſchuldig
hielten nunmehr aber da er freigeſprochen worden iſt darf
es voll ausgeſprochen werden daß das öffentliche Urtheil nach
kaum zwei oder dreitägiger Verhandlung wie immer ſonſt
über ſeine ſittliche Haltung geurtheilt werden mochte vonſeiner ſtrafrechtlichen ünſchuld überzeugt war Daß nun

mehr noch mit einer peinlichen theils ſich auf die genaueſten
Kleinigkeiten erſtreckenden theils in die innerſten Familien
und Seelengeheimniſſe eingreifenden Genauigkeit nach etwa
doch noch aufzutreibenden Beweiſen für ſeine etwaige Schuld
geſucht wurde dieſer Umſtand iſt es welcher in ſehr weiten
Kreiſen das beunruhigende Gefühl hervorruft daß unſer
Gerichtsverfahren nicht in gehörigem Gleichgewicht ſteht und
nicht die gleichen Bürgſchaften wie für die Beſtrafung des
Schuldigen ſo für die Beſchützung des Unſchuldigen bietet

Was nunmehr etwa zu beſſern iſt werden die maßgebenden
Jnſtanzen zu erwägen haben Aufgabe der Preſſe iſt es nur
darauf hinzuweiſen daß hier ein beängſtigender Zwieſpalt

rn dem geltenden Rechte und dem Rechtsbewußtſein des
olkes beſteht Die Löſung dieſes Zwieſpalts darf ſie denen

überlaſſen welche dazu berufen ſind in erſter Jnſtanz der
Juſtizverwaltung und in letzter Jnſtanz der Geſetzgebung

Politiſche Ueberſicht
Ueber vie Angelegenheiten auf der Balkanhalbinſel

iſt heute der Telegraph faſt verſtummt er ſendet uns nur die
folgenden z Th geſtern noch mitgetheilten Nachrichten

Orſowa 8 Okt Nach hierher gelangten Meldungen von
türkiſcher Seite ſind 40,000 Redifs von Jsmid und der
Marmaraküſte in Anmarſch wovon 17,000 nach Adrianopel

dirigirt werden eAthen 8 Okt Die
nicht auf die Rathſchläge
und energiſch vorzugehen

Wien 8 Okt Der Neuen Fr Preſſe zufolge verhandelt
die türkiſche Regierung mit dem Trieſter LAoyd wegen des
Transports von Truppen durch Lloyddampfer Es ſoll ſich

nach Salonichi und Dedeagatſch

ournale fordern die Regierung auf
er Mächte zu hören ſondern raſch

um Truppentransporte
handeln

Der franzöſiſche Miniſterrath hielt am Donnerstag
vormittag unter dem Vorſitze des Präſidenten Grévy
eine Sitzung ab es hat keiner der Miniſter demiſſionirt das
Kabinet wird vielmehr im Amte bleiben und ſich erſt nach den
Stichwahlen über das von ihm einzuſchlagende Verhalten
ſchlüſſig machen Die pariſer Wahlergebniſſe ſind
nunmehr bis auf wenige Sektionen bekannt von 568,000 ein
geſchriebenen Wählern haben 433,000 ihre Stimme abgegeben

Oltober
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

wahrſcheinlich gewählt Barodet AllginTargé und Clémenceau
haben die abſolute Majorität nicht erhalten ſodaß im erſten
Wahlgange höchſtens 4 Deputirte gewählt worden ſind
Floquet und Lockroy haben ein Dantſchreiben an ihre pariſer
Wähler gerichtet in welchem ſie allen Republikanern Frank
reichs die Eintracht auf das Dringendſte anempfehlen damit
der Uebermuth der Monarchiſten gebeugt werde Am Diens
tag abend fanden wieder Anſammlungen vor dem Redaktions
lokal des Gaulois ſtatt und ertönten dieſelben Rufe wie
abends vorher Die Po izei drängte die Menge in die be
nachbarten Straßen zurück und unterſagte den Verkehr vor
dem Gebäude des Gaulois

Jm ungariſchen Unterhauſe wurde am Donnerstag
das Reſultat der Delegationswahl publizirt welches der be
kannten Kandidatenliſte entſpricht Der Schiffahrtsvertrag mit
Frankreich wurde in dritter Leſung genehmigt Das Ober
haus nahm gleichfalls die Delegationswahl vor Die Ver
handlung über den Schiffahrtsvertrag mit Frankreich findet
am Sonnabend ſtatt worauf die Vertagung des Oberhauſes
bis Ende November erfolgen wird Das Haus genehmigte
ferner den Bericht des Verifikationsausſchuſſes wonach Fürſt
Metternich und die Grafen Chotek Lamberg Mitrowsky
Trauttmansdorf und Waldſtein da ſie Mitglieder des öſter
reichiſchen Herrenhauſes ſeien nicht in die Liſte der Mitglieder
des ungariſchen Oberhauſes aufgenommen werden

Behufs ſtrikterer Handhabung des ſchweizeriſchen
Bundesgeſetzes betreffend die Arbeit in den
Fabriken hat die Regierung des Kantons St Gallen ein
Rundſchreiben an die Bezirksämter und Gemeinderäthe erlaſſen
Daſſelbe bezweckt namentlich die Kontrollirung der Fabrik
arbeiter unter achtzehn Jahren durch Beibringung amtlicher
von der Gemeinderathskanzlei zu fertigender Altersausweiſe
der Frauenarbeit durch Erſtellung von Wöchnerinnenliſten
welche wie jene im Fabrikburean aufzulegen und zur amt
lichen Einſicht bereit zu halten ſind ferner die Kontrollirung
der mißbräuchlichen Verwendung von Kindern unter vierzehn
Jahren und der ſogenannten Ueberarbeitszeit Bewilligungen
Letztere ſollen in Form von Anſchlagzetteln an der Eingangs
thür der Fabrik angeſchlagen werden Es geht aus dieſer
Verfügung hervor was von der ſchweizeriſchen Preſſe gegen
über von autoritativer deutſcher Seite aufgeſtellten Be
hauptungen verſchiedentlich beſtritten wurde daß nämlich die
generelle geſetzliche Regelung der Fabrikarbeit ſich nicht ſo ohne
weiteres durchführen laſſe und davon auch die Schweiz trotz
ihres bezüglichen Bundesgeſetzes keine Ausnahme mache

Jn der bereits aviſirten am Mittwoch abgehaltenen kon
ſervativen Verſammlung in Newport berührte Lord
Salisb ury im Laufe ſeiner Rede die bulgariſche Frage und
konſtatirte die jüngſten Ereigniſſe hätten nicht das Groß
bulgarien des Vertrages von St Stefano e ſeit
Abzug der ruſſiſchen Truppen aus Oſt Rumelien hätten ſich
dort beſondere nationale Beſtrebungen entwickelt die Be
ſtimmung des Berliner Vertrages bezüglich Bulgariens und
Rumeliens ſei nicht ohne ſehr wohlthätige Wirkungen geweſen
Jedenfalls könne die Vereinigung Bulgariens und Rumeliens
nur unter einer die Souveränetät des Sultans wahrenden
Form genehmigt werden Zur inneren Politik übergehend
betonte Salisbury die Nothwendigkeit großer Reformen der
Lokalregierung hinſichtlich Jrlands wobei es jedoch ſehr wichtig
ſei daß die Einheit des Reiches unverletzt erhalten werde
Die Konſervativen könnten nicht irgendwelche Vorſchläge billigen

Lockroy Floquet und Delaforge gelten als ſicher Briſſon als

Konzert wo ſie mit klarer ſchmetternder Stimme einige Lieder
von Wuerſt und Brahms vortrug und das zahlreich ver
ſammelte Publikum zu enthuſiagftiſchen Beifallsäußerungen hin
riß Ob freilich die Letzteren nur der Ausfluß reiner Be
eiſterung für die künſtleriſche Leiſtung und nicht wenigſtens
eitens der ungewöhnlich ſtark vertretenen männlichen Zu
hörerſchaft ein gut Theil Bewunderung für die äußere an
muthige Erſcheinung der r in ſich ſchloſſen blieb
dahingeſtellt gewiß iſt daß Doktor Werner zu ſich ſprach
Ein recht hübſches Mädchen Stimme auch nicht übel aber

ohne Ausdruck ohne Seele
Jm Begriff den Saal zu verlaſſen ſah er von einem Be

kannten ſich aufgehalten der nach flüchtigem Gruße in höchſter
Emphaſe fragte Wie gefällt ſie Jhnen ein bezauberndes
Geſchöpf nicht und dieſe wundervolle Stimme gewiß die
berückendſte Nachtigall welche Sie je gehört

Das möchte ich gerade nicht behaupten lieber Kollege
lautete die von leichter Jronie gefärbte Entgegnung Philo
melens melodiſcher Naturgeſang ergreift mich offen geſtanden
tiefer als die angelernten kunſtvollen Triller der bewundertſten
Diva Was nun ſpeziell Fräulein Herbſt anbelangt nun ja
es liegt unlengbar klingendes Metall in der jungen Kehle
aber es bedarf noch der Veredelung Erſt nach gehöriger
ernſter Schulung läßt ſich in Zukunft Gutes erwarten

Dachte nicht daß Sie ſo übertriebene Anſprüche erheben,
ſagte der jüngere Kollege in einem zwiſchen Erſtaunen und
Entrüſtung ſchwankenden Tone Fräulein Dora fuhr
er auf Doktor Kroners Achſelzucken erklärend fort hat
bereits einen zweijährigen ſus durchgemacht in einem
unſerer bewährteſten Kunſtinſtitute unter perfönlicher
Leitung des berühmten Prof W r deſſen
ſonderer Gunſt ſie ſich zu erfreuen gehabt Demnach dürfte
die timme da Steuerrath Herbſt nicht im Sinne
hat ſein einziges Kind W nrit ausbilden zu laſſen

fürs Haus und auf Konzertſaal unbedingt mehr als
genügen

Sicher bin auch weit entfernt die Leiſtungen der reizenden
s x einer beleidigenden Kritik zu unterziehen Ueberdies

chließt ein Dilettanten Konzert für ſo edlen Zweck wie das
utige jegliche Kritik aus

welche Englands Stellung unter den Nationen bedrohten

Nun zu ſcheuen ſollte ich meinen hätten ſie die Mit
wirkenden nicht brummte Doktor Werder ſeine kleine Geſtalt
herausfordernd reckend

Bewahre wurde Beſſeres geboten als zu hören ich er
wartet Dies Bekenntniß Doktor Kroner blickte ein wenig
malitiös lächelnd dem Kollegen in das hochgeröthete Antlitz

verſöhnt Sie hoffentlich mit meinem erſten Urtheil beſter
Werder Ja und wiſſen Sie was allein ich bedauere
daß die junge Dame das warme Plaidohyer ihres eifrigſten
Verehrers nicht vernehmen konnte

Sie haben gut ſpotten Werder ſeufzte leiſe würden
Sie das entzückende Mädchen näher kennen lernen doch wie
iſt s 2 unterbrach er ſich ſoll ich Sie vorſtellen eben
ſpricht Dora mit ihren Eltern wäre gerade ein paſſender

d n raſch ehe jed SuSehr verbunden Kollege ziehe jedoch verzeihen
vor dem Zauberkreiſe der gefährlichen kleinen Circe fernbleiben Sie aber bitte ich mein ſchlechtes Beiſpiel mit

eine Sekunde länger nachzuahmen
Werder ließ ſich das nicht zweimal ſagen Unter bedauern

dem Achſelzucken ein Unbegreiflich murmelnd h er
ungeſäumt dem Zuge ſeines Herzens und befand ſich bald in
angelegentlicher Unterhaltung mit der heimlich teten
Allein den Kollegen ſuchte ſein triumphirender Blick ver
geblich der gefühlloſe Menſch war und blieb verſchwunden

Noch zu wiederholten Malen ließ Doktor Kroner die Ge
legenheit der gefeiertſten Schönheit des Städtchens ſich vor
ſtellen zu laſſen ungenützt vorübergehen bis er eines ds
in einem PrivatCirkel unter den wenigen Geladenen auchSteuerrath Herbſt nebſt Gemahlin und Loghter traf und nun

ein längeres Ausweichen unmöglich wurde Seitens der
Familie Herbſt kam man dem jungen Gelehrten auf s Zuvor
tommendſte entgegen nur Dora zeigte anfänglich eine etwas
reſervirte Haltung aber als Kroner ſie zu Tiſche führte ſie
dann auf s Feſſelndſte r brach ihr natürlicher Frohſinn
ſich raſch Bahn und bald nöthigten ihre witzigen Bemerkun

attemit entzückender Naiv on lan g geweeine Bekanntſchaft zu machen e ſo vie dobehswerkges ben

ihm gehört ſehen habe ſie ihn ſchon häufig und eigentlich
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Redner hob ferner hervor es ſei nothwendig die Kolonien
er an das Mutterland zu ketten erklärte ſi zu Gunſten
chterer Landveräußerung und ſchloß mit der Erklärung die

Politik der Konſervativen ſei die Aufrechthaltung des Bandes
zwiſchen Staat und Kirche
Der W Negierungsvote veröffentlicht ein am

14 v M a St vom Kaiſer genehmigtes Regulativ wonach
die Gouverneure ſämmtliche Behörden und Autoritäten der
drei baltiſchen Gouvernements mit Ausnahme gewiſſer lokaler
Obrigkeiten ihre Geſchäfte und Korreſpondenzen in ruſſiſcher
Sprache zu führen haben und zwar auch in ſolchen Fällen
wo bei den gedachten Behörden Perſonen aſſiſtiren welche der
Kategorie lokaler Wahlbeamten angehören Die eine Ausnahme
bildenden lokalen Behörden führen ihre Geſchäfte und Korre
pondenzen mit einander deutſch lettiſch oder eſthniſch Tretenenteeß aber in Beziehungen mit den übrigen Regierungs

organen der baltiſchen Gouvernements oder des Reiches über
haupt ſo haben ſie ſich der ruſſiſchen Sprache zu bedienen und
von den Organen auch Schreiben in dieſer Sprache entgegen
zunehmen In allen Sitzungen der baltiſchen Behörden werden
die Verhandlungen in der Sprache geführt welche für die
Geſchäftsführung in denſelben obligatoriſch iſt

Dem Vernehmen nach iſt von den egyptiſchen Militär
behörden die Errichtung eines befeſtigten Poſtens am nörd
lichen Ende des Amarakatargktes 20 Meilen ſüdlich von
Mokrakos vorgeſchlagen worden

Kleinere telegravhiſche Mittheilnungen
F Athen 8 Okt Der deutſche Geſandte v d Brincken
iſt von ſeinem Urlaube zurückgekehrt Dem zum Botſchafter
in Berlin ernannten türkiſchen Geſandten Tewfik Bei iſt vom
König das Großkreuz des Erlöſerordens verliehen worden

Athen 8 Okt Der von dem berliner Poſten abberufene
Geſandte Rhangabé iſt aufs neue zum Geſandten in
Berlin ernannt worden und wird ſich ſchon am nächſten Sonntag
nach Berlin zurückbegeben

Deutſches Reich
Berlin 8 Okt Se Maj der Kaiſer hatte geſtern abend

in Baden Baden von 9 bis gegen 11 Uhr dem großen
Empfang im großherzoglichen Schloſſe beigewohnt Heute vor
mittag nahm Se Majeſtät Vorträge entgegen und begab ſich
nachmittags 124 Uhr mit dem Großherzog der Frau Groß
herzogin und dem erbgros herzoglichen Paar zu dem bei
IJffezheim ſtattfindenden Rennen Dem Sieger im Armeerennen
Lieutenant Grafen Dohna wurde vom Kaiſer eigenhändig der
Ehrenpreis überreicht Aus Wien wird telegraphiſch gemeldet
Prinzeſſin Wilhelm von Preußen und Kronprinzeſſin
Stephanie ſtatteten heute dem Erzherzog Albrecht auf der
Weilburg einen Beſuch ab Zu Ehren der Prinzeſſin Wilhelm
fand daſelbſt ein Feſtmabhl ſtatt Prinz Heinrich von
Preußen iſt am 5 d mit ſeinem militäriſchen Begleiter dem
Korvettenkapitän v Seckendorff zum Beſuche des Königs und der
Königin von Würtemberg in Friedrichshafen eingetroffen und
im königlichen Schloſſe abgeſtiegen Der Erbagr oßherzog
und die Erbgroßherzogin von Mecklenburg Strelitz
trafen mit dem Erbprinzen von Neuſtrelitz kommend vorgeſtern
abend inkognito in Berlin ein und reiſten nach kurzem Auf
enthalte nach Paris weiter Von dort begeben dieſelben ſich
zum Beſuch der Herzogin von Cambridge auf einige Zeit nach
England

Zu den dringlichſten Aufgaben der Reichsgeſetzgebung gehört
bekanntlich die Reform der Zuckerbeſteuerung Wie
der Hann Cour hört wird ein Geſetzentwurf dieſes
Jnhalts dem Reichstag alsbald nach ſeinem Zuſammentritt
zugehen

Von den patriotiſchen Gefühlen der klerikalen Patrioten
legt nachſtehender Erguß im Echo der Gegenwart Aachen
ein trauriges Zeugniß ab

Wir Bewohner namentlich der weſtlichen Provinzen Preußens
hatten längſt eine reiche Kultur eine chriſtliche Volkskirche ein
freies Gemeindeleben eine entwickelte Rechtsverfaſſung als jene
noch als Halbbarbaren im kriegeriſchen Mordgelüſte in Thier

2 W R a eſei ſie ihm ernſtlich böſe und habe ſich bei ſeinem heutigen
Erblicken vorgenommen kein freundliches Wort an ihn zu
richten denn ſie wiſſe recht wohl daß er abſichtlich ſich
fern gehalten und dafür zur Strafe müſſe er heute drei Wal
zer und den Kotillon mit ihr tanzen

Doktor Kroner beugte ſich reuezerknirſcht dem grauſamen
Gebot hielt es aber für ſeine Pflicht die zürnende Gottheit
darauf aufmerkſam zu machen daß ihr Urtheil ſie ſelbſt am
härteſten treffen würde indem er ſchon ſeit vielen Jahren
dem Dienſte der Terpſichore entſagt mithin kein ungeübterer
jämmerlicherer Tänzer zu finden ſei

Allein Fräulein Dora Herbſt ließ ſich nicht abſchrecken ſon
dern beſtand auf ihrem Schein Uebrigens hatte er ſie
nicht getäuſcht er tanzte herzlich ſchlecht brachte ſogar zwei
Kotillontouren in Verwirrung trotzdem verrieth ſeine ſchöne
Tänzerin keinen Unwillen erklärte vielmehr mit gnädigem
Lächeln ihre e und erbot ſich ihn in Lehre
i zu wollen um in Zukunft ähnliche Verſehen zu ver

Uken
An jenem Abend betrat Doktor Kroner ſein einſames

Studierzimmer mit dem Bewußtſein ſo gut wie in der
heutigen Geſellſchaft ſich noch nie unterhalten zu haben Die
kleine Herbſt war in der That ein allerliebſtes amüſantes
Mädchen aber faſt noch beſſer gefielen ihm die Eltern des
ſelben der Steuerrath in ſeiner liebenswürdig jovialen Art
und Weiſe deſſen noch immer ſchöne Gemahlin in ihrer geiſt
ſprühenden Lebendigkeit die jedoch nie die feine Grenze
maßvoller Anmuth überſchritt

Nach der ſo unerwartet eingeleiteten Bekanntſchaft blieb
Kroner nichts übrig als den Herrſchaften ſeinen Beſuch zu
machen Er wurde überraſchend freundlich empfangen kurz
darauf mit einer Einladung zu einem HerrenDiner beehrt
bald folgte eine zweite zu einer großen Abendgeſellſchaft und
darnach entwickelte ſich ein ſo freundſchaftlicher Verkehr daß
Doktor Kroner binnen kurzem zu den Jntimſten des gaſtfreien

auſes zählte Der erſte günſtige Einbruck den man gegen
eitig von einander erhalten befeſtigte ſich bei näherer Be
auntſchaft Doktor Kroner ſtimmte jetzt aus voller Ueber

z un denen bei welche den Steuerrath nebſt Gemahlin für
angenehmſten Wirthe der Welt erklärten Wenn ſie

was dieſer oder ren zu behaupten wagte auf größerem
Fuße lebten als ſich mit ihren Einkünften vertrug ſo
kümmerte das die Gäſte des Hauſes nicht Sie erkannten als
einzige Pflicht für die ſich ihnen bietenden Genüſſe mit ihrem

ar Können zum allgemeinen Amüſement beizutragen was
t genug war da es nie an der jedem Einzelnen zuſagendenAnregung enlte Zudem war eins allen erſichtlich nämlich

daß der liebens würdige Hansherr der vielleicht ein wenig zu
ſehr Lebemann und die geiſtreiche Hausfrau dieſe tonangebende

W

fellen umberlieken oder auf der Bärenhaut lagen welche heute
uns den Fuß des Gewaltherrn auf das Haupt ſetzen möchten
Erheben wir Rheinfranken uns in dieſen Wahlen wieder zu
energiſchem Thun zu glänzender Abwehr der Eindringlinge in
unſer erhabenes kirchliches Leben jener nordpreußiſchen Ein
dringlinge die noch heute nicht recht geſittet nicht wahrhaft
chriſtlich ſind wie andererſeits ihre engeren Landesverbände
früher aus allerlei wüſten Volksſtämmen zuſammengeſchweißt
worden ſind

K Für die Zwecke des Weltpoſtvereins ſoll die Stückzahl
der Poſtkarten mit bezahlter Antwort der Sendungen mit
Empfangsanzeigen und der Eilſendungen während der drei Tage
vom 14 bis 16 Okt ferner die Anzahl der im Poſtwege be
zogenen Zeitungen und Zeitſchriften für das Kalenderjahr 1885
ermittelt werden

O Aus Anhalt 8 Okt Nachdem es ſich im Laufe der Zeit
herausgeſtellt daß die vor ſechs Jahren in Kraft getretene
Gerichtsvollzieher Ordnung mancherlei Mängel hat erläßt
jetzt das Staatsminiſterium mit höchſter Ermächtigung eine Ver
ordnung nach der die 88 16 24 26 28 30 33 34 40 48 50
und 52 eine Abänderung bezw Ergänzung erfahren Dieſe Para
graphen regeln die Geſchäfte der Gerichtsvollzieher in mancherlei
Hinſicht von neuem geſtatten für neu anzuſtellende Beamte ein
Gehalt von nur 1500 bezeichnen das Ruhegehalt bezw Warte
geld und beſtimmen den Rang die Kleidung und Vertretung der
ſelben Was Punkt 1 anbetrifft ſo ſind Aufträge welche den
Gerichtsvollziehern mit oder ohne Vermittelung des Gerichts
ſchreibers von andern als den anhaltiſchen Jnſtizbehörden ertheilt
werden als Parteiaufträge anzuſehen Die Uebernahme frei
williger Verſteigerungen könne bei dringenden Dienſtgeſchäften oder
aus ſonſtigen dienſtlichen Gründen abgelehnt werden Mit der
einſtweiligen Wahrnehmung der Gerichtsvollziehergeſchäfte können
auch Gerichtsſchreibergehilfen Gerichtsdiener und andere für ge
eignet erachtete Perſonen betraut werden

Zu den Wahlen
Nordhauſen 8 Okt Auf dem deutſchfreiſinnigen Partei

tage der für die C und Thüringen nächſten Sonntag
hier ſtattfindet werden die Abgeordneten Büchtemann Rickert und
Lerche ſprechen

Jn Bielefeld hatten Verſtändigungs Verſuche zwiſchen
Nationalliberalen und Konſervativen über die Landtagswahlen
ſtattgefunden Man einigte ſich darüber daß eines der drei
Mandate den Nationalliberalen gebühre Letztere erklärten jedoch
daß unter den beiden konſervativen Kandidaten auf keinen Fall
Herr Stöcker ſich befinden dürfe worauf die Konſervativen nicht
eingingen Die Nationalliberalen werden nunn in Bielefeld ſelbſt

m

Die Poſt erklärt den Wahlfeldzug des Hrn v Rauch
haupt aggen die hannoverſchen Nationalliberalen für ein beklagens
werthes Beginnen das nur die welfiſchen Wahlausſichten ſtärken
könne das für die Reichstagswahlen ſo dringliche Zuſammengehen
aller nationalen Richtungen gefährde und daher auch außerhalb
e die Chancen der Gegner Bismarcks ſtärke Ganz unſere
Meinung

Das Wahlcomite der demokratiſchen Partei zu Frank
furt a Main hat da der jetzige Abg Dr Stern nicht wieder
kandidiren will als Kandidaten für das Abgeordnetenhaus den
Stadtverordneten Martin May aufgeſtellt

Halle den 9 Oktober
Meteorologiſche Station

8 Okt 10 U abs 9 Okt 6 U mgs

Barometer Millimeter 746,7 741,4Thermometer Celſius 8,4 8,8Relative Feuchtigkeit 89 89Wind SW2 S 16 U früh Thaupunkt n d K H 5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Okt 8 U morgens Der niedrigſte Luftdruck befand ſich über Schott
land und machte ſich im weſtdeutſchen Küſtengebiet mit unruhigerem Wetter
bemerkbar Am höchſten war der Luſtdruck über dem ſüdl Frankreich Mittel
europa hatte mehrfach heiteres Wetter bei ſchwacher zwiſchen Süd und Nord
weſt ſchwankender Luftbewegung Allenthalben war Regen gefallen und die

Puret drei Kandidaten aufſtellen ebenſo die deutſchfreiſinnige
artei

Temperatur geſunken Haparanda 738 4 Nord leicht bedeckt Moskau 762

Weltdame welche glänzende Geſellſchaften und koſtbare Toiletten
vielleicht ein wenig zu ſehr liebte in ihren Neigungen und
Anſichten welche ja ſchließlich darin gipfelten dem einzigen
abgöttiſch geliebten Kinde durch alle erreichbaren Genüſſe ſeine
Jugend ſo ſonnenhell wie möglich zu geſtalten völlig über
einſtimmten Für das Leben welches die Eltern zu führen
liebten ſchien Dora wie geſchaffen Jhre ſchlanke Elfengeſtalt
mit dem roſigen Antlitz den wehenden blonden Locken und
den lachenden blauen Augen flatterte wie die perſonifizirte
Freude von einem Vergnügen zum andern Wo ſie erſchien
ſchlug der Frohſinn ſeinen Thron auf den ſie als Königin
beherrſchte und nicht allein was zur Jugend gehörte beugte
ihrem Scepter ſich willfährig

Allerdings gab s im Städtchen auch vernünftige Leute
welche es nicht begriffen wodurch dieſe Dora Herbſt die im
Grunde genommen doch nur Dank ihrer jämmerlichen Er
ziehung ein eitles gefallſüchtiges Modepüppchen war allen
Männern die Köpfe verdrehte Ja wie ſie es anfing ſelbſt
einen ſonſt ſo verſtändigen Menſchen wie Doktor Kroner
vor ihren Siegeswagen zu ſpannen mochte der Himmel wiſſen
Als ob in der Stadt nicht noch andere junge Damen exiſtirten
die nicht allein ſchöner und vermögender wie Dora ſondern
auch ein tieferes Gemüth beſaßen

Es blieb nicht aus daß ähnliche mehr oder minder ver
blümte Aeußerungen an Kroners Ohr ſchlugen theils ärgerten
theils beluſtigten ſie ihn fühlte er ſich doch überzeugt daß
der Zauber welcher Weſen und Thun der holden Dora um
wob ſeinem Herzen keine Gefahr brachte Er rechnete ſich
auch durchaus nicht in dem Sinne wie die lieben Nächſten
vermutheten zu ihren zahlreichen Bewunderern Jhr Liebreiz
ergötzte aber verblendete ihn nicht Je länger er im

Herbſt ſchen Hauſe verkehrte deſto häufiger enthüllten ſich
ſeinem ſcharfblickenden Auge ſo mancherlei Mängel unb Fehler
welche dem verwöhnten Kinde anhafteten Doch daß es
launiſch herrſch und vergnügungsſüchtig war hauptſächlich
Schuld der allzu zärtlichen Eltern denen Doras Wille als
Geſetz galt die keine Opfer ſcheuten ihren Wünſchen gerecht
u werden Und wie über Eltern und Dienſtboten ſo hattez auch unter ihren Freundinnen eine dominirende
Stellung zu erobern gewußt ganz abgeſehen von der ihr
huldigend zu Füßen liegenden Männerwelt die ihren Winken
blindlings folgte

Doktor Kroner ſchaute mit einem Gemiſch von Mitleid und
Verachtung auf das Gebahren jener Schwächlinge er be
wahrte ſich von vornherein ſein Meinungsrecht der liebens
würdigen kleinen Tyrannin gegenüber Sie maß ihn das
erſtemal mit großen erſtannten Augen als vermöge ſie nicht
zu faſſen daß es einen Menſchen gebe der ihr zu opponiren

8 Südweſt ſtill wolkenlos Hamburg 757 7 Südweſt mäßig heiter

wage Die Verwunderung darüber überwog ihre anfängliche

Wien 762 9 Nordweſt leicht bedeckt Nizza 76566 4 14 Nordoſt leicht heiter
Paris 763 4 Südweſt leicht wolkenlos

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Karl Reinecke in Leipzig feierte am 8 d ſein 25jähr

Jubiläum als Direktor des leipziger Gewandhauſes Es wurden
ihm aus dieſem Anlaß zahlreiche Ehrenbezeugungen zu theil
Schon um 6 Uhr früh erſchien die Kapelle des 134 Regiments
um ihm ein Ständchen zu bringen und gleich darauf zu demſelben

wecke die des 107 Regiments ſodaß beide Kapellen abwechſelnd
ihre Huldigung darbrachten 29 Uhr folgte ein trefflich geſungenes
Ständchen des Konſervatorimnschors unter der Leitung des
Hrn Kleſſe und von jetzt an kamen zahlreiche DepWationen
zuerſt von ſeiten des Orcheſters ferner von den Direktionen
des Gewandhauſes und des Konſervatoriums vom Magiſtrate
von den Lehrern des Konſervatoriums dem Leipziger
Puſttergeren dem Leipziger Lehrerverein 2c Der Leipziger
Muſikerverein von 1869 ernannte Reinecke zu ſeinem
Ehren Mitgliede Sämmtliche Deputationen überreichten
höchſt werthvolle Geſchenke ſo die Direktion des Gewand
hauſes und des Konſervatoriums werthvolle Votivtafeln
die Schüler und Lehrer des Konſervatoriums ſehr ſchöne Silber
geſchenke u ſ w Ebenſo waren von Privatperſonen äußerſt
zahlreiche und bedeutende Geſchenke eingegangen wie Vüſten
Bücher Noten von der Firma Breitkopf Härtel die neue
PaleſtrinaAusgabe Albums Lorbeerkränze Blumenſpenden und
vieles Andere mehr Jn ununterbrochener Folge erſchienen im
Laufe des Vormittags ebenſo die perſönlich Glückwünſchenden
wie zahlreiche ſchriftliche Sendungen Daß der Jubilar von
ſeiten der Deputationen auch durch Anſprachen geehrt wurde iſt
ſelbſtverſtändlich Hr Oberbürgermeiſter Dr Georgi Hr Direktor
Dr Günther Hr Muſikdirektor Jadasſohn u a widmeten
dem Meiſter warme zu Herzen dringende Worte Jm
Neuen Theater wurde am Abend Reineckes Oper König
Manfred unter der perſönlichen Leitung des Komponiſten
aufgeführt auch hierbei ſehlte es nicht an freudigen Kundgebungen
für den Jubilar Mit einem dreifachen Tuſch empfangen trat
Dr Reinecke an den Dirigentenplatz deſſen Pult mit einem rieſigen
mit Bändern geſchmückten Lorbeerkranze dekorirt war auf denen
die Widmung in Goldbuchſtaben ſtand Die Direktion und die
Mitglieder der Leipziger Oper Hrn Dr Karl Reinecke zum
25jährigen Jubiläum Die ſehr gut ausgeführte und prächtig
geſpielte Ouverture wurde mit allſeitigem Beifall für den der
Komponiſt mehrfach danken mußte aufgenommen und bewährte
ſich dieſe animirte Feſtſtimmung auch den Abend über derart daß
der Jubilar dem am Schluſſe der Oper noch zwei weitere Kränze
zuflogen vielfach gerufen nach dem letzten Akte mehrmals auf der
Bühne erſcheinen mußte

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Seehauſen 8 Okt Bei der Prüfung der Seminariſten
zu Oſterburg erhielten von 44 43 das Zeugniß der Reife von
den 9 Bewerbern hat uur einer beſtanden An der Aufnahme
prüfung betheiligten ſich 37 Präparanden Dem Lehrer Hillger
zu Salzwedel gelang es während eines Spazierganges am ſog
Pfefferteich in einem Erlengebüſch einen Fiſchotter mit ſeinen

Jungen zu überraſchen und eines der letzteren zu ergreifen während
die übrigen blitzſchnell im Waſſer verſchwanden Mit Hilfe des
gefangenen jungen Otters hofft Hr H auch die übrigen Familien
mitglieder noch zu fangen

M Naumburg 8 Okt Der in Konkurs verfallene Stein
bruchsbeſitzer Haaſe aus Nebra hat ſich dadurch ſtrafbar gemacht
daß er ſeine Bücher nicht ſo geführt hat daß ſie dritten
eine Ueberſicht des Vermögensſtandes gewährten Da er
nun aus ſeinem Geſchäfte Steinbruchbetrieb Verſchiffung
des Materials und Frachtſchiffahrt für andere einen jährlichen
Umſatz von 20,000 M erzielte ſo war er als Kaufmann im
Sinne des Handelsgeſetzbuches anzuſehen und hat ſeine mangelhafte
Buchführung nunmehr mit einem Monat Gefängniß zu büßen
den ihm die Strafkammer des hieſigen Landgerichts geſtern
auferlegte Daſſelbe Gericht beſtrafte den Schuhmachermſtr
Binder aus Weißenfels wegen Doppelehe mit einem Jahre
Gefängniß B will ſeine erſte Ehe nicht mehr als giltig an
geſehen haben da ſeine Frau ihn böswillig verlaſſen gehabt
weshalb er ſich bei Eingehung der zweiten Ehe dem Standes
beamten als unverheirathet vorſtellte

Aus dem Saalkreiſe 8 Okt Die Kartoffel und
Rübenernte iſt im nördlichen Theile unſeres Kreiſes im beſten

Entrüſtung ja es machte ihr Spaß ſich mit dem unaus
ſtehlichen Doktor in ein heißes Wortgefecht einzulaſſen obgleich
ſie ſicher war allemal den kürzeren zu ziehen indem ſie nach
verwöhnter Kinder Weiſe ſchnell trotzig und heftig wurde
wogegen Kroner ſeine ruhige Gelaſſenheit bewahrte und
ohne ſich an die Gebote der Galanterie zu kehren ſein Recht
behauptete

Trotzdem vielleicht gerade weil er ſich niemals zum
Sklaven ihrer wechſelnden Launen erniedrigte zeichnete ihn
Dora ſichtlich aus So wenig eitel Doktor Kroner war die
augenſcheinliche Bevorzugung von ſeiten des begehrteſten
Mädchens der Stadt ließ ihn doch nicht gleichgiltig ſeine
Beſuche im Herbſt ſchen Haufe häuften und verlängerten ſich
nach anſtrengender Gedankenarbeit überkam es ihn wie eine
Erfriſchung in Dora s belebender Nähe Zwar geriethen ſie
meiſt ſchnell in Fehde aber ſelbſt dem heftigſten Streite folgte
baldige Verſöhnung und dann waren ſie wieder die beſten
Freunde

Jn der Geſellſchaft gewann die Vermuthung an eine nahe
bevorſtehende Verlobung immer mehr Raum obgleich darauf
bezügliche Neckereien und Anſpielungen ſowohl vom Steuer
rath Herbſt als auch vom Doktor Kroner entſchiedene Ablehnung
erführen Der erſtere hätte allerdings gegen Perſon und
Stellung des ihm zugedachten Schwiegerſohnes nichts ein
zuwenden gehabt glaubte aber doch ſein vergöttertes Kind für
Höheres beſtimmt mindeſtens mußte Dora s künftiger Gatte

mit Reichthum geſegnet ſein was bei dem Doktor nicht der
Fall war Derſelbe hatte ſein kleines elterliches Erbe zu
Studienzwecken verbraucht bis auf einen geringen Reſt deſſen
er jedenfalls bedürftig ſein würde wenn er im Herbſt nach
Berlin ging um ſich an dortiger Univerſität als Privatdozent
zu habilitiren ies wußte der Steuerrath aus Kroner s
eigenem Munde ſicher dachte der junge Mann ſelbſt nicht
daran Dora zur Frau eines armen Gelehrten zu machen
Uebrigens deutete auch im gegenſeitigen Verhalten jener beiden
nichts auf eine tiefere Herzensneigung hin und doch ſah
er ſchließlich ſich angeführt

Jn betreff des Doktors allerdings mochte der beſorgte Vate
noch ſo ſcharf beobachten durfte er völlig ruhig ſein denn in
demſelben war noch nie der Wunſch aufgeſtiegen Dora als
ſein Weib heimzuführen wie auch der Gedanke an ein leiden
ſchaftliches Gefühl ihrerſeits ihm fern blieb Er wußte nicht
ſollte er über die albernen Verlobungsgerüchte lachen oder
ſich ärgern Jede darauf in Andeutung energiſch
zurückweiſend glaubte er in
wenn er ſeine Beſuche in ihrein Elternhauſe beſchränkte
Dringende Arbeiten mußten ihm zur Entſchuldigung dienenr folgt

ora s Jntereſſe zu handeln
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Gange Leider ſind viele Kartoffeln ſtellenweiſe bis zu 50 Proz
krank Die Urſache davon iſt wohl in dem vielen Regen zur
Erntezeit zu ſuchen Alle Sorten ſind indeß nicht von Krankheit
und Fäulniß befallen ſo verſprechen die Jmperator Kartoffeln
ſowohl hinſichtlich der Menge wie Güte eine gute Ernte

b Bitterfeld 8 Okt Heute vormittag brach auf dem
Rittergute Schwerz in einem Viehſtalle Feuer aus Obgleich
Kuß ſchnell zur Hand war iſt doch ein empfindlicher van an

indvieh zu beklagen da die Stücke nicht ſchnell genug von ihrem
Standorte gelöſt werden konnten Ueber die Entſtehungsurſache
des Feuers iſt noch nichts Genaues bekannt

br Aus dem Bitterfelder Kreife 7 Okt Nächſten Sonn
abend 10 Uhr findet auf dem Schützenplatze zu Delitzſch die
diesjährige Fohlenſchau im Bezirke des landwirthſchaftlichen
Vereins ſtatt Dazu können Fohlen gleichviel ob ſie von königüchen oder privaten Hengſten gefallen ſind ausgeſtellt werden
die Kommiſſion zur Hebung der Pferdezucht erſucht alle diejenigen
Pferdezüchter welche in den Jahren 1883 84 und 85 Fohlen ge
zogen haben dieſelben zur Schau zu ſtellen damit feſtgeſtellt
wird welche Fortſchritle in der Pferdezucht gemacht worden ſind
Zur Prämiirung ſind 600 M nebſt verſchiedenen ehrenden An
erkennungen verfügbar

0 Vom Harz 8 Okt Der Poſthalter K in Klausthal
hatte vorgeſtern abend das Unglück beim Verfolgen eines wund
geſchoſſenen Fuchſes auszugleiten und zum Fall zu kommen Sein
Gewehr entlud ſich dabei und der Schuß traf ihn ſo unglück
lich in die Bruſt daß er infolge der Verwundung geſtern ge
ſtorben iſt

4t Schönebeck 7 Okt Wegen Diebſtahls wurde hier ein
Bettler verhaftet Dabei ſtellte ſich heraus daß er um
Mitleid zu erregen ſich einen Arm auf den Rücken gebunden

und nun während ſeiner Geſchäftsthätigkeit einarmig
erſchien

Auf ein Geſuch des Bürgermeiſters von Helmſtedt die Er
bauung der Sekundärbahn Helmſtedt Oebisfelde betr
an Se Excellenz Hrn Miniſter Maybach iſt folgende Antwort
eingegangenAuf die Eingabe vom 24 v M erwiedere ich Ew Wohl

eboren daß für das Projekt einer Eiſenbahn untergeordneterSedeutung von Helmſtedt nach Oebisfelde meinerſeits die An

fertigung genereller Vorarbeiten für Staatsrechnung angeordnet
werden wird ſobald die herzoglich braunſchweigiſche Regierung
mit welcher ich mich bereits in Verbindung geſetzt habe ihre
Zuſtimmung zur Vornahme der Arbeiten für den im braun
bar Staatsgebiete gelegenen Theil der Linie erklärt

aben wird
Das Urtheil der naumburger Strafkammer vom 1 Juli

wonach dem Kfm Amandus v Rauchhaupt in Freyburg
wegen Mißhandlung des Maurermſtrs Schöner 4 Mon Gefäng
niß auferlegt worden waren iſt vom Reichsgericht aufgehoben
und die nochmalige Verhandlung der Sache angeordnet worden
weil wie das Nbrgr Krsbl mittheilt die Vertheidigung des An
n bezw der angebotene Entlaſtungsbeweis unzuläſſig be
chränkt worden auch das Vergehen wenn erwieſen nicht als
öffentlich geſchehen anzuſehen ſei

2 Gera 8 Okt Vor dem Schwurgericht kam heute eine
Meineidsanklage die ſchon einmal geſtellt dann aber wieder
aufgehoben und nach Ermittelung weiterer Belaſtungsmomente
abermals aufgenommen worden war zum Austrage Jn einem
Wirthſchaftslokale zu Neuſtadt a O hatte ſich eine Geſellſchaft
von zumeiſt jungen Leuten gebildet unter dem Namen Pfeifenklub
Die Mitglieder verſammelten ſich allmontags und zahlten gewiſſe
Beiträge Jm vorigen Jahre entſtand die Jdee gemeinſchaftlich
o Loos der kgl ſächſiſchen Lotterie zu ſpielen An dieſem be
ſonderen Plane nahmen neun Mitglieder theil die an jedem

Vereinsabende S zehn Pfennige erlegten für Bezahlung des
Looſes Die Beiträge gingen trotz ihres geringen Satzes nicht
mit wünſchenswerther Pünktlichkeit ein und es wurde deßhalb
im April v J ein Beſchluß gefaßt und von den Theilnehmern
unterſchrieben nach welchem diejenigen die mit ihren Beiträgen
im Rückſtande blieben im Gewinnfalle ihres Antheils verluſtig
gehen ſollten Der Schneidergeſell Grütze war im Mai v J
auf die Wanderſchaft gegangen hatte ſeinen Lotteriebeitrag bis zum28 April bezahlt und einen Reſt von ungefähr 60 feigen
hinterlaſſen Er ſelbſt behauptete und hat heute beſchworen daß
der Herbergswirth Karl Wilh Könitzer in deſſen Lokale der
Pfeifenklub verkehrte ihm zugeſagt habe er ſolle ohne Sorge

ſein die Lotterie werde beſorgt während dieſer behauptet und
beſchworen hat daß er ein ſolches Verſprechen nicht gegeben
habe Es iſt das die Baſis für die Meineidsanklage gegen Könitzer
Die Frau deſſelben Thereſe Roſine Könitzer und die verehel
Johanne Chriſtiane Steinberg ßer der Verleitung zum
Meineide angeklagt weil ſie eine der Zeuginnen zu einer falſchen
eidlichen Ausſage hätten beſtimmen wollen Von den
für Heute vorgeladenen 14 Zeugen ſchwor die eine Hälfte
zu gunſten des Schneider Grütze die andere zu gunſten
es Angeklagten Könitzer An all dieſer Bewegung iſt

Fortuna ſchuld die es fügte daß das Loos des Pfeifen
klubs mit einem Gewinn von 80,000 Mark gezogen
wurde Auf Grund c Beſchluſſes wurde dem Grütze ſein
Gewinnantheil vorenthalten worauf der Vater des Genannten
gegen den Angeklagten klagbar wurde Die weitere Entwickelung

es Prozeſſes iſt bereits angedeutet und führte die drei Perſonen
heute auf die Anklagebank Der Staatsanwalt ſprach nach
Schluß der Zeugenverhöre ſelbſt die Ueberzeugung aus daß heute
wohl eine Anzahl Meineide geſchworen worden ſeien auf welcher
Seite überlaſſe er der Auffaſſung der Geſchworenen Dieſe ver
mochten eben ſo wenig klar in der Sache zu ſehen und ſprachen
d et chuldig aus worauf der Gerichtshof auf Freiſprechung
erkannte

Der Herzog von Meiningen hat ſich vor einigen Tagenmit ſeiner immer noch kranken Gemahlin auf ſein Sageſchioß

Kiſſel bei Liebenſtein begeben damit die Patientin Waldluft ge
nießen könne wie aber der Herzog ſelbſt auf ein Begrüßungs
Telegramm nach Saalfeld depeſchirte ſcheint die Geneſung trotz
der Waldluft nicht ſehr nahe

Vermiſchtes
General v Caprivi der Chef der Marine iſt wie die

B mittheilt von ſeiner Jnſpektionsreiſe aus Kiel nicht un
bedenklich erkrankt zurückgekehrt

Denkmal für den Afrikareiſenden Dr Böhm
Auf dem alten Dorotheenſtädtiſchen Kirchhofe in Berlin wurde
dieſer Tage ein Denkmal aufgeſtellt zum Gedächtniß des jungen
Zoologen Dr Richard Böhm der einſam begraben liegt im fernen
Ceytralafrika im Lande Urua unerreichbar für die Seinen Auf
dem eben der Familie iſt nun ein einfacher polirter
ſchwarzer Granit Obelisk errichtet der ſeinen Namen Geburts
und Todestag txägt darunter der Spruch aus dem Evangelium
Johannes 13 4 Was ich thue das weißt du jetzt nicht du
wirſt es aber hernach erfahren l Nur blühende Pflanzen

ben den Denkſtein vor welchem natürlich kein Grabhügel
iegt

o i ſonderbare Ueberraſchung iſt kürzlich den
Schauſpielern der Stutz ſchen Geſellſchaft zu Theil geworden
einer kleinen amerikaniſchen Truppe die gegenwärtig in Galveſton
Texas gaſtirt und während dieſer Zeit in dem Saal eines
ortigen Gaſthofes des Montgomery Hotel gemeinſam wohnte

Die Vorſtellung war vorüber die Leute die den Abend ſchwer
am Thespiskarren gezogen lagen in tiefem Schlummer Da
öffnete ſich leiſe die Thür zu ihrem Schlafzimmer und eine An
zahl Spitzbuben zehn aus dem Zuchthauſe entſprungene Geſellen
ſchlüpfte in den Saal Unhörbar entledigten ſie ſich ihrer geſtreiften
Zuchthauskleidung legten dieſe den ſchlafenden Jüngern Thaliens

vor s Bett und zogen dafür die beſten Anzüge der Schauſpieler
an nahmen auch die tickenden Uhren von den Nachttiſchchen es
waren glücklicher Weiſe nur zwei unter der Truppe die ſolche
beſaßen hießen natürlich auch die mehr oder weniger leeren
Portemonnaies der Aermſten mitgehen und neu equipirt ver
ſchwanden die Spitzbuben ſo ungehört wie ſie gekommen waren
Als die Beraubten am andern Morgen erwachten und s
Kleidern greifen wollten ſahen ſie zu ihrem Schrecken daß dieſe
ſich über Nacht in Koſtüme verwandelt hatten Böswillige
Zungen erzählen daß manch einer der alſo Beſtohlenen den Tag
über im Bett verbringen mußte weil er nux weil ihm der
Schreck ein Unwohlſein zuge ogen Die Räuber wurden noch am
nämlichen Tage von zahlreich aufgebotenen Mannſchaften in einem
nehen Gehölz ausfindig gemacht Vier von ihnen ſind bereits
dingfeſt gemacht worden und es iſt Hoffnung vorhanden daß auch
die übrigen Schauſpieler wieder zu ihren Kleidern kommen
Es braucht wohl kaum hinzugefügt zu werden daß in Galveſton
viel auf Unkoſten der unfreiwilligen Zuchthäusler gelacht wird

Ende des Niagara Falles Zu Anfang der vierziger
Jahre hatte der Geologe Sir Lyell es zu beſtimmen unternommen
wie viel das Waſſer des Niagara Falles von dem Felſen jährlich

ewiſſermaßen herunterſchabt und das Zurücktreten des Falleshlie lich auf jährlich einen Fuß geſchätzt Nach den neueren
Unterſuchungen des Vermeſſungsamtes der Vereinigten Staaten iſt
jedoch dieſes Zurücktreten ein weit bedeutenderes und betrug in
den 8 Jahren bis 1883 jährlich 1622 Fuß Dies gilt jedoch nur
von der kanadiſchen Seite Auf der amerikaniſchen nagt das
Waſſer an dem Felſen viel weniger wahrſcheinlich weil es hier
einen größeren Widerſtand findet Hat das erwähnte Amt recht
und geht es ſo fort ſo würde die NiagaraSchlucht und damit
der Niagara Fall in 10,000 Jahren verſchwinden während Lyell
eine Zeit von 35,000 Jahren annahm

Die Tourüere ſpukt auch ſchon in berliner Töchter
ſchulen So fragte ſargipe ein Geſchichtslehrer Wodurch ſuchte
Kaiſer Heinrich der Vogler das deutſche Volk wehrhaft zu machen
Und die dreizehnjährige Elſa antwortete Er führte die Tour
nüre Turniere ein

Die Cholera Am Mittwoch ſind in der Provinz Palermo
an der Cholera 131 Perſonen erkrankt und 62 geſtorben davon
entfallen auf die Stadt Palermo 118 Erkrankungen und 58 Todes
fälle Aus den übrigen italieniſchen Provinzen werden 9 Er
krankungen und 13 Todesfälle gemeldet Seitens der Türkeiiſt Obſervationsdauer für egyptiſche Provenienzen auf 48 Stunden
die Quarantänedauer für Provenienzen aus Algier und Tunis
auf 5 Tage herabgeſetzt worden

S ehe äerne Jn Kiel ſtarb nach längererKrankheit der kaiſ Elektrotechniker des Torpedoweſens Dr Julius
Scheuren Jm Namen der Offiziere und Jngenieure des
Torpedo Depots widmet der Kapitänlieutenant Kirchhof dem Ge
ſchiedenen einen ehrenden Nachruf Jn Görlitz ſtarb vor
einigen Tagen der Veteran der Befreiungskriege Oberſt Curt
von Häſeler in bald vollendetem 98 Lebensjahre an Alters
ſchwäche Derſelbe hat in Görlitz wo er Chef der Gendarmerie
war über ein halbes Jahrhundert gelebt und hatte bis in ſein
98 Lebensjahr ſich eine große Friſche des Geiſtes bewahrt
Mit v iſt die Zahl der Ritter des Eiſernen Kreuzes wieder
verringert

Vereine und Verſfammlungen
Gefängniß Geſellſchaft

für die Provinz Sachſen und das
Herzogthum Anhalt

b Magdeburg 8 Okt
Heute fand im Evangeliſchen Vereinshauſe hier die diesjährige

Generalverſammlung der Gefängnißgeſellſchaft für die
Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt ſtatt
Dieſelbe war von hieſigen Mitgliedern ſowohl als auch von
Delegirten der Lokalvereine zahlreich befucht Der Vorſitzende
Hr Ober Regierungsrath a D Sack leitete die gegen 10 Uhr
mit Gebet eröffnete Verſammlung Zunächſt gab Hr Ober
Staatsanwalt Hecker Naumburg einen kurzen Rückblick auf die
Ziele und Zwecke der Geſellſchaft und erkannte dankbar an daß
die anhaltiſche Regierung der Bitte des Vorſtandes um Gewährung
von Tagegeldern für die zu den Konferenzen zuſammentretenden
Strafanſtaltsbeamten entgegengekommen iſt Ebenſo habe auch
der Hr Landesdirektor Graf Wintzingerode in humanſter Art
eine Entſchädigung bewilligt Weiter ſetzt Redner auseinander
wie der Vorſtand einzelne Abänderungen der Statuten für
erforderlich halte und zwar dahin daß

1 bei S 1 der Zuſatz gemacht werde ohne Rückſicht auf das
religiöſe Bekenntniß

2 bei S 2 hinzugefügt werden ſolle wer den Lokalvereinen
angehöre ſolle von weiteren Beiträgen befreit bleiben

3 der Hr Oberpräſident der Provinz Sachſen und die Her
zoglich Anhaltiſche Regierung berechtigt ſein ſollen Kommiſſarien
in den Vorſtand zu deputiren

4 der Vorſtand die Publikationen des Vereins unter
thunlichſter Rückſicht auf angemeſſene Verbreitung vorzugsweiſe
durch das Vereinsorgan bewirken laſſen ſolle

Die Verſammlung ermächtigt den Vorſtand dieſe Abänderungen
des Statuts vorzunehmen Sodann wird vorgeſchlagen und an
genommen daß die nächſte Generalverſammlung des Vereins in
Deſſau abgehalten werde

Zum erſten Gegenſtande der Tagesordnung Entſtehung und
Verhütung von Verbrechen und Rückfall in dieſelben
unter Berückſichtigung der Armenpflege ſprach Hr Paſtor
Rapmund Halle Der Referent wies im erſten Theile ſeines
mit großem Beifall aufgenommenen Vortrags darauf hin daß
neben dem allgemeinen Rückgange der Moralität und der verderb
lichen Trunkſucht hauptſächlich die Noth es ſei welche die Unglück
lichen und Arbeitsloſen auf den Pfad des Verbrechens führe
Hinzu käme das Abſchieben der Armen von einer Gemeinde auf die
andere Sei aber ein ſolcher Menſch einmal gefallen ſo zeige ſich ihm
ſelten eine rettende Hand und das Gefängniß vollende unerbittlich
an ihm das Werk der Vernichtung Jn den preußiſchen Staaten
hätten 641 Gefängniſſe nur einen Aufſeber der meiſtens noch als
Gerichtsdiener fungiren müſſe Da könne von Beaufſichtigung
nicht die Rede ſein Als Mittel zur Verhütung der Ver
brechen diene vor allem eine geordnete Armenpflege und
hierfür ſei es nothwendig Bezirksarmenhäuſer einzurichten
Weiter ſcheine es nothwendig beim Rückfall das Geſetz nicht
milde zu händhaben vielmehr ſtrenge Arbeit einzuführen und die
c igkeit unverbeſſerlicher Verbrecher zu beſchränken auch dieen praktiſch durchzuführen Ueber alles aber gehe eine
edeihliche Jugenderziehung auf die unter allen Umſtänden
ingearbeitet De müſſeHr Landesdirektor Graf h führt aus daß er

in dem auch ihm ſehr ſympathiſchen Referat des Vorredners be
ſtimmte Anträge und die Aufſtellung eines Programms vermiſſe
Es wären nach Redners Anſicht praktiſche Einzelfragen auf
zuſtellen und bei denjenigen Behörden zu formuliren von welchen
man Remedur erhoffen könne Das ſei aber gerade die Aufgabe
der heutigen Verſammlung die nicht durch Entwickelung von
Jdeen ſondern durch die That zu beweiſen habe wie ſie ihrer
ſeits die Sache erfaſſe Zu einem Beſchluſſe müſſe es unbedingt
kommen wenn die heutige Verſammlung nicht reſultatlos verlaufen

ſolle Wie er Redner bereits an anderer Stelle aus
geführt ſei das gegenwärtig geltende Unterſtützungswohnſitz
geſetz durchaus mangelhaft da es den Verbrecher geradezu
verleite die Arbeit zu fliehen Die Unterſtützung der heimath
loſen Leute ſei ein Schade der um ſo intenſiver wirke je längerjenes Geſetz beſtehen dleibe Zur Löſung der ſozialen Kor ſei
durch die kaiſerliche Botſchaft ſ Z das edelſte Wort ge
ſprochen der naturwüchſigen Kraft des deutſchen Volkes dürfe
man vertrauen daß das große Werk zu Ende geführt werden
wird Wenn das aber gelungen ſein wird werde man ſchließlich
vor den Mängeln des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes ſtehen bleiben

und das letztere rathlos anſtaxren Auf dem Armenpflegerkongredenen ſei kürzlich konſtatirt daß 105,466 e mit uge

tützungswohnſitz ermittelt waren gegenüber aus und 1662 Land
armen 2c Es ſollten alſo nur ca 9 Proz ohne Unterſtützungs
wohnſitz vorhanden ſein Dieſe Angaben hätten nicht verbürgt
werden können da es an einer guten Statiſtik geſehlt Nach
Ermittelungen von Anſtaltsdirektoren hat es aber im Jahre 1874
ca 35 rgz Landarme gegeben im Jahre 18823 war dieſe Zahl
auf 56,86 Proz geſtiegen Dadurch ſei bewieſen daß die unter

rn netoſen Leute das größte Kontingent für die Strafanſtalten
iefern

Der Herr Redner ſtellt die Anträge
1 dem Vorſtande anzuempfehlen darauf hinzuwirken daß

eine Statiſtik aufgeſtellt werde welche die Zahl der Landarmen
gegenüber den Ortsarmen nachweiſt

2 daß in ſämmtlichen Arbeitsanſtalten fortdauernd Ermitte
lungen darüber angeſtellt werden welche der darin untergebrachten
Perſonen Unterſtützungswohnſitz haben und welche nicht Das
Ergebniß dieſer Ermittelungen ſolle zur öffentlichen Kenntniß
gebracht werden

Hieran ſchließt ſich eine längere Diskuſſion Beide Anträge
wurden ſchließlich angenommen ebenſo ein Antrag die in dem
Referat des Hrn Paſtor Rapmund aufgeſtellten Theſen dem
Vorſtand zur weiteren Veranlaſſung als Material zu überweiſen

Jnzwiſchen war die von Hrn Strafanſtaltsdirektor Regitz
Halle bezw dem Vorſtande gelegte Jahresrechnung von zwei
ad hoc berufenen Mitgliedern der Verſammlung geprüft und
richtig befunden worden worauf einſtimmig Entlaſtung ertheilt
wurde Gegen 12 Uhr ſchloß der Vorſitzende die öffentliche Ver
ſammlung worauf dann die Spezialkonferenzen der Straf
anſtaltsbeamten über Normirung der Arbeitsprämien und der
Gefängnißprediger über Zweck und Aufgabe ſolcher Konferenzen
fortgeſetzt wurden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Okt Die Kursbewegungen an den fremden

Börſen waren auch geſtern allermeiſt ohne größere Bedeutung Es fällt anch
jeder Jmpuls zu einer erneuten Bewegung fort Die neueſten politiſchen Nach
richten ſind nicht beunruhigend die aus Oeſterreich gemeldete Mobiltſirung hek
ſich zur Zeit als ein bloßes Gerücht gezeigt Die Spekulation hatte deshalb
ieine Veranlaſſung verſtimmt zu ſein Die Kurserhöhungen waren über
wiegend aber die Geſchäftsſtille dauert fort ungeachtet anfangs der Verſuch
gemacht worden in inländiſchen Bahnen beſonders in Mainzer und Marien
burger eine größere Bewegung zu improviſiren Auch auf dem Markt für
ungariſche Renten wurde anfangs einige Bewegung erkennbar aber ſie führte
nicht zu nennenswerthen Umſätzen Kredit waren 2,50 M Diskonto
Kommandit 0,70 Proz beſſer Von den inländiſchen Bahnen notirten Mecklen
burger 30 Oſtpreußen 0,40 und Marienburger 0,10 niedriger Mainzer und
Lübecker 0,20 beſſer Gotthard avancirten 0,40 Von den öſterreichiſchen
Bahnen waren Franzoſen 0,50 Lombarden 0,75 und Elbe thal 1,00 M Duxer
0,36 Proz beſſer Galizier blieben behauptet Ungarn gewannen 0,40 Italiener
0,20 Serben 9,40 und Türken 0,15 Ruſſiſche Pfund Anleihen wurden bis
0,25 Orient 0,10 beſſer bezahlt Noten waren 0,25 M ſteigend Die Anfſcht
daß der durch die neue Steuer veranlaßte Ausfall des Tagesgeſchäftes emen
vedeutenden Antheil an der Geſchäftsſtille hat gewinnt immer mehr Anhänger
Jn der zweiten Börſenhälfte ermattete wie bereits tebegraphiſch mitgetherlt
auf Grund niedrigerer pariſer Notirungen die Tendenz ziemlich erheblich nur
Oſtpreußen ſtellten ſich im Anſchluß an höhere Getreidepreiſe beſſer Renten

nachgebend

Nach dem Bericht des Auffichtsraths des DortmunderSteinkohlen
Bergwerks Luiſe Tiefbau ſchließt das Jahr 188485 mit einem Brutto
gewinn von 331,397 M 1883 84 350,677 Die Abſchreibungen betragen
163,591 M nach Abzug von 7181 M für den Reſervefonds und von 41,752
Mark als Reſerve für ſchwebende Bergſchäden verbleibt ein Nettoüberſchuß von
118,872 M zur Verfügung der Generalverſammlung Der von dem Vorſtande
am Schluſſe ſeines Geſchäftsberichts erwähnte Verluſt aus der Verbindung mit
dem Bankhauſe Wilhelm v Born in Dortmund gehört dem gegenwärtig
noch iaufenden Geſchäftsjahre an und iſt noch nicht berückſichtigt Der Bericht
betont daß durch den oft erforderlichen Rath des Hrn v Born in geſchäft
lichen Angelegenheiten deſſen Einfluß ſehr groß wurde Unter dieſem Ein
fluſſe, fährt der Bericht fort iſt das Guthaben unſerer Geſellſchaft bei dem
Bankhauſe Wilhelm v Born nicht nur nicht reduzirt ſondern faſt von Jahr zu
Jahr gewachſen Dieſer bedauerliche Einfluß hat es vermöcht daß ein von uns
am 11 Juli d J gefaßter Beſchluß auf Anlage von 150,000 M disponikler
Mittel in 4proz Konſols unausgeführt blieb ja noch mehr unter dieſem Cin
fluſſe hat ſich der Vorſtand im letzten Geſchäftsjahre ohne unſer Wiſſen durch
Hrn v Born auch beſtimmen laſſen am 29 Dez 1884 70,000 am 30 April
1885 70,0050 am 14 Mai 1885 75,000 M weiter bei ſeinem Bank
hauſe einzuzahlen und als zu dieſem Behufe die Kaſſenbeſtände nicht reichten
bezw 40,000 40,000 M und 55,090 M auf das Bankhaus W v Vorn
zu draſſiren und die Tratten nach eingeholtem Accepte bei der Reichsbank
hauptſtelle in Dorimund zu diskontiren um jene Summen voll zu machen
Von dieſen Tratten iſt die letzte über 55,000 M nothleidend geworden und don
der Gefellſchaft eingelöſt während die beiden anderen von dem Baukhauſe W
v Born bei Verfall gedeckt ſind Jnfolge davon erreichte das Guthaben der
Geſellſchaft bei v Born die Höhe von 373,873 als derſelbe am 10 Aug
ſeine Zahlungen einſtellte Der Bericht kommt dann auf den bekannten Vor
ſchlag zurück das Aktienkapital auf die Hälfte zu reduziren und den freiwerdenden
Betrag von 15,943,600 M zu Abſchreibungen zu verwenden mit Ausnahme
von 400,000 welche zur Bildung eines Delcredere Kontos dienen ſollen
Der Generalverſammlung wird außer der bekannten Kapitalrednktion vor
geſchlagen den Nettoüberfchuß für 1884 85 von 118,872 M zur Vertheilung
einer Dividende von 1 Proz 1883/84 2 Proz zu verwenden

Auf 205 Aktien der Nationalbankt für Deutſchland iſt die Ein
zahlung von 10 Proz noch nicht geleiſtet letzter Termin 15 Nov

Die Modewaaren Kommiſſionsfirma Guſtav Roller Co in Wien
hat ihre Zahlungen eingeſtellt und ſucht ein Moratorium behuſs außer
gerichtlichen Ausgleichs nach Die Paſſiven belaufen ſich auf ca 300,000 fl
deutſche Modewaaren Fabriken ſind betheiligt

Mähriſch Schleſiſche Centraldahn Am 1 Nov wird wiederum
eine der rückſtändigen Prioritäten Kupons zur Auszahlung gelangen und zwar
ſoll wie die Pr meldet der am 1 Juli 1876 fällig geweſene Kupon mit
7,65 fl eingelöſt werden

Säch ſiſche Webſtuhlfabrik Jn der Sitzung des Aufſichtsraths am
8 d wurde die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz für das abgelaufene
Geſchäftsjahr beſchloſſen und dabei auf Abſchreibungen 132,942 M und für
Dotation des Reſervefonds 164,474 M verwendet Jm vorigen Jahre betrug
die Dividende 9 Proz

Der Harzer Bexgwerksverein Neudorf ſchließt dem Berl Akt
zufolge mit einem Verluſte von 55,077 M für 1885 ab

Konſtantinopet 8 Okt Jn der geſtrigen erſten Generalverſammlung
der Türkiſchen Tabat Regie Geſellſchaft wurden die auf der Tages
ordnung ſtehenden Anträge des Verwaltungsraths und der Direktion einſtimmig
angenommen

Waaren und Produktenberichte
Halle 8 Okt Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto

Weizenmehl 00 24,00 25,00 Weizenmehl 0 22,00 23,00
Roggenmehl 0 21,50 22,50 Roggenmehl 01 21,00 21,50
S g 13,00 Roggenkleie 10,00 11,00 Weizenkleie
f 10,00 Weizenſchagalen 9,00 Haidemehl 32,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

6 RBaumwolleLiverpool 6 Okt Telegr Schlußbericht Umſatz 8000 B
davon für Spekulation und Export 500 Ballen Stetig Middl amerikaniſche
Okt Lieferung 5 Verkäuferpreis Okt Nov Lieferung do Nov Dez
Lieferung do Dez Jan Lieferung 5 do Jan Fehr Lieferung

do Febr März Lieferung 5 do März April Lieferung 5 do
ApritkMai Lieferung 52 do MatLieſerung do MalJuni Lieferung
5 d do ord 7 Okt Telegr Baumwolle m New Pork 10New 9do in New Orleans 9 h C pro Pfd Neue Banmwolle unter Notiz

Wolle Stoſfe Webwaaren
Bradford 8 Okt Telegr Wolle ſtetig Mohair und Alpacca

wolle geſchäſtslos Garne ruhig Stoffe beſſer

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 7 Okt Salpeter 5 di 16 ſh d ſhNitrate i1 ſh 3 d weter 80 disp 16 ſh walfin 21 ſh 5 d

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 8 Oktt Der Poſtdampfer Suebia der Hamd Am

P G hat von NewYork tommend heute früh 2 Uhr Li za rdpaſſirt

ma caEXÜXnnmaAÜa aeeaa eXAXX
Vorliegender Nr 237 unſeres Blattes iſt Nr 40 der

Blätter für Belehrung und Unterhaltung und Nr 1
der Verlooſungsliſte beigelegt
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empfie ſeh r billig
Albin ne e 39

Eilt Eilt Eiltv e zte d C Auswahl ine
anto7 und Wer n wie bekannt

Gottesackergaſſe 8

Kein W 1u Rabatt

o he
I gleiten mit vnbeschreiblicher

J Leichtigkeit über jedes Papier S
Zu haben in allen Papier u S

S Schreibwaarenhandlungen
Nur für Wiederverkäufer bei

S Möller Breitscheid
Köln

le a
Leipziger Straße 100 Ecke an der Ulrichskirche

Damen Mäntel Fabrik
zeigt den neſaas ſämmtlicher We m eiten in

e c 4 3 e

5 v he ehe eW R e 5J p
S d
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ergebenſt an

Anerkannt größte Auswahl Solide feſte Preiſe
r W h n am h

Leipzigerſtraße re

empfehlen ihre große Auswahl aller

Knabenu Mädchengarderobefür jedes Alter vom einfachften g eleganteſten

Groſtes Lager aller

Teinen und PVaumwollwaaren
e Fertige e Wäſche

ür Herren Damen und Kinder
Gelegenheitskanf

Garnirte Triceotkleider
alle Größen bis 70 etm für Mk 6,50

chuhwaaren von

lin den neueſten
und

c G r a en 7e S S S S e e e e S
Genre empfiehlt
billigſten

Ein Poſten vo

S Pfd h yhegtafelbutter
SSurt Set r pr 2 n

Heilung radiealpilepsſo Rathhausgaſſe 16 Halle alſs Rathhausgaſſe 16
Krampf und Nervenleiden Stn dent t Be n vent r geſtrickte wollene Strümpfe für Herren Damen und Kinder von 20 an Wollene Strickjacken Walk Freater

St 15

T
ormen für Damen
ädchen

Das Neueste inFantasie Pedern Sammoet

u Koicenplüschen

Agraffen geidenen Bändern

F Kinderhüte in größter AuswahlS vom einfachſten bis zu dem feinſten
wie allbekannt am

L VenohelRathhausgaſſe 16
rjährige Kinder

e 30 e
in Tere man unter erren Jagdweſten von 1 an bis zu der feinſten Qualität Barchent u reinwollene Flanelldon e r Satkieſget von 50 3 an Geſtrickte Vigogne und reinwollene Damen Unterröcke von 1 an Hochfeine ne Niegende olländer

File Velour u Tuch Unterröcke von z an Geſtrickte Unterbeinkleider für Herren in Paumwolle Sonntagigogne Maco u e Wolle von 90 an Seidene u wollene Halstücher von 50 bis 6 Säkkingen Der Trompeter von

Altes Theater
Sonnabend Villa Blanemignon
Sonntag Unbeſtimmte Geſundheits Hemden S

für Herr d Damen nur Prima Qualität von 1 an Das Neueſte in Capotten für Damen und Kinder Sonnabend Keine VorſtellungBl c II n Leben t e e Größtes Lager z Bettdecken Tiſchdecken nur beſſere Qualitäten von Sonntag e Gaſtſpiel des Wienerverſende täglich iſch T e 1 Gardinen in Zwirn und echt engl Tüll von 50 5 an Geſtickte Tüllſpitzen Seiten Fürſt Enſembl e
Poſtkiſte circa 80 Stück garantirt 3 re Spitzen in allen Farben und Breiten enorm prug Leibwäſche unr von allerbeſtem Hemdentuch
773 Poſtnachnahme P Brotzen rn für Herren Damen und Kinder von 50 an Erſtlings T Prn Erſtlings Hemdchen von 25 an zu J tieCröslin Reg Bez Stralſund einene Oberhemden Chemiſetts von 50 an größte ſch tät in G W P ber n

7Turn Sei Vorwärts Hans und Wirth cha tsS ürz en eeift bedrucks und ein re das Sirth raktiſchſte in Kinder Schulſchürzen in Leinen

d z a Brehna de W Wolle größte Auswah orſetts von 1 das Beſte in feinen Kopf und Taillen Tüchern wi

re un ereinsn n Aete belemt am allerbillioſten unr In n humori 9 An Hut
atte Ball im Vereinslokale n h ausgeführt von 277 Geſangs Komiker

r e e S Herrn Georg Tränmer aus Haller Gaſtsofs zum r r rurnrathRea la mngetum
ra

Georg Träum
We ergebenſt einladet

er Karl ReinſchGeneral Verſanminng er bite
in den Franckeschen Stiftungen des Wahlvereins der deutſchen Reichsvartei für die Stadt Halle Sonntag den Okt Ab 732 Ubr

Die Aufnahme der angemeldeten Schüler findet am Montag den 12 Oktober und den Saalkreis r und Ball Higen ladet
ergebenſt ein mervormittag 8 Uhr Im Sehulgebäade riatt er Drkcenet beginnt Montag Nach Sonntag den 11 Ottober 18 nachm 4 Uhr

e bſt A LEinen größeren Poſten 3 urückgeſetzter Gegenſtände der Verhandlung 1 hen den Weh liegt BriefpoſſlagDecken Schützen p Pompa
mittag 2 Uhr Kramer im Kronprinzen hier

itglieder der natrongiitberalen Bahnhof SchafſtädtBur Sch chu e etc Die Mitglieder der Partei und Fererigen
un welche auf dem Boden des Heidelberger Programms ſtehen und d Für den verantwortlichoſferire r t ab zum Selbſtkoſtenpreiſe Zu Weihracht n n en d r v rege en folgen werden ergebenſt erſucht i König in Halle

igſte Gelegemſheit dieſer ammlun cheinenB HHertel Ranniſcheſtr 6 Halle aſS d 6 Oktober 1885 Der Vorſtand Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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